
Aus der Chronik der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Hillegossen 
 

1893 Durch Stiftung von 1500 Goldmark durch Frau Julie Vogt in Hillegossen Nr. 4 kann der 
ehemalige Schafstall des Hofes Große-Bockermann in Stieghorst erworben werden und zu 
einer Kirche umgebaut werden. 

1900 Durch Abtrennung vom Kirchspiel Heepen wird die Kirchengemeinde Stieghorst errichtet, 
zu der auch die Bauernschaft Hillegossen gehört. 

1948 In der Kirchengemeinde Stieghorst wird für den Bezirk Hillegossen eine 2. Pfarrstelle 
errichtet. In die neu eingerichtete Pfarrstelle wird am 1. August Superintendent Traugott 
Steffler (*14.03.1893 †12.06.1968) als Pfarrer für Hillegossen eingeführt. 

1950 Anlässlich der 50-Jahrfeier der Kirchengemeinde Stieghorst wird die so genannte "Baracke"  
am 11. Juni durch Präses Wilm ihrer Bestimmung als 1. Gottesdienstraum und Kindergarten 
in Hillegossen übergeben. 

1953 Nach dem Scheitern der Bemühungen, im Zentrum Hillegossens ein Grundstück zu 
erwerben, kann schließlich an der Bergstraße ein Bauplatz zur Errichtung des neuen 
Gemeindezentrums gekauft werden. 

1955 Das Gemeindezentrum ist fertiggestellt und wird am 25. September seiner Bestimmung 
übergeben. Es wird "Christophorushaus" genannt. Aus den Mitgliedern des CVJM bildet 
sich unter Leitung von Willi Poligkeit der Posaunenchor Hillegossen. 

1956 Durch Abtrennung des Gemeindebezirks Hillegossen von der Stieghorster Kirchengemeinde 
wird die Kirchengemeinde Hillegossen errichtet. 

1957 Das Kirchmeisteramt in der neuen Gemeinde übernimmt Heinrich Ongsiek. 
1959 Das Pfarrhaus neben dem Christophorushaus wird gebaut. 

An Erntedank wird die Orgel von Alfred Führer im Kirchsaal eingeweiht. Den Orgeldienst 
übernimmt Berta Siekmann, die schon in der "Baracke" das Harmonium spielte. 
Mit Ablauf des Monats September tritt Superintendent Steffler in den Ruhestand. 
Am 15. November wird Pastor Georg Ketelhut (*13.01.1925 †20.11.1977)als Pfarrer 
eingeführt. 

1961 Das Mutterhaus Sarepta entsendet in die Gemeindepflegestation Hillegossen die 
Diakonisse Liesel Arens. 

1962 Der Kirchenchor Hillegossen wird gegründet. 
1973 Am 1. März übernimmt Christel Helfmann das Küsteramt. 
1975 Der Kindergarten "Auf der Sülte" ist fertiggestellt und wird am 26. Februar seiner 

Bestimmung übergeben. 
1977 Am Ewigkeitssonntag stirbt Pfarrer Ketelhut. Die pastoralen Aufgaben werden von Pastor 

i.H. Helmut Schnier (*01.09.1950) wahrgenommen. 
1978 Albert Pitann nimmt zum 1. Juli seinen Dienst als Gemeindehelfer auf. 
1979 Mit Beginn des Jahres übernimmt Diakonisse Lisbeth Reichelt den Dienst einer 

Gemeindeschwester in Hillegossen. 
Am 28. Januar wird Pastor Schnier als Pfarrer in Hillegossen eingeführt. 

1980 Das Christophorushaus wird 25 Jahre alt. Das Kirchmeisteramt übernimmt Karl-Heinz 
Meier. Irmgard Ongsiek wird Gemeindesekretärin. 

1981 Ab 1. März wird der Gottesdienstbeginn von 9.30 auf 10 Uhr  verlegt. 
Der Kindergarten "Auf der Sülte" wird in "Martin-Luther-Kindergarten" umbenannt. 

1982 Barbara Blauth nimmt zum 1. September ihren Dienst als Gemeindehelferin mit dem 
Arbeitsschwerpunkt Jugendarbeit auf. 
Das Christophorushaus erhält nach einer Spendenaktion einen neuen Außenanstrich. 

1984 Am 1. Februar wird Jens Lochmüller Organist. 
1986 Jochen Bunte nimmt zum 1. Januar seinen Dienst als Gemeindepädagoge in Hillegossen 

auf. 
1988 Jochen Bunte wird mit der gelegentlichen Wortverkündigung und Sakramentsverwaltung in 

Hillegossen beauftragt. 



Marianne Rathsmann wird Gemeindesekretärin 
1990 Annemarie Logiewa wird Kirchmeisterin in Hillegossen. 

Der Kirchenchor wird neu gegründet und von Jens Lochmüller geleitet. 
1995 Das Christophorushaus wird am 25. September 40 Jahre alt. 
1998 Galina Ortner übernimmt am 1. Januar den Organistendienst. 
1999 Das Ehepaar Ortner übernimmt im Sommer den Hausmeisterdienst im Christophorushaus. 

Die Vorkindergartengruppe "Die kleinen Strolche" unter der Leitung von Claudia Hilker wird 
gegründet. 

2000 Zum  31. Dezember geht Gemeindeschwester Lisbeth Reichelt in den Ruhestand. 
2002 Das Christophorushaus bekommt eine Solaranlage zur Warmwasseraufbereitung. 

Matthias Sippel wird Kirchmeister in Hillegossen. 
Alexandra Sippel wird neue Gemeindesekretärin. 

2003 Ab September wird der Gottesdienstbeginn von 10 auf 11 Uhr verlegt. 
Die Kirchengemeinden Hillegossen, Stieghorst, Gustav-Adolf und Ubbedissen bilden eine 
Nachbarschaft. 

2004 Im Oktober bekommt das Christophorushaus eine neue Heizungsanlage. 
In den Sommerferien wird die "Sommerkirche" im Garten eingeführt. 

2005 Das Christophorushaus wird 50 Jahre alt. 
Der Posaunenchor Hillegossen feiert 50jähriges Bestehen. 

2007 Das Hillegosser Gemeindebüro wird mit dem Gemeindebüro Stieghorst zusammengelegt. 
Die Posaunenchöre aus Hillegossen und Ubbedissen bilden den gemeinsamen CVJM-
Posaunenchor Hillegossen-Ubbedissen. 

2008 Manfred Pape wird stellvertretender Vorsitzender des Presbyteriums. 
Zum 1. August überträgt die Gemeinde die Trägerschaft der beiden Kindergärten 
"Christophorus" und "Martin-Luther" an den Kirchenkreis Bielefeld. 

2009 Am  1. Mai wird Pfarrer z.A. Sven Christian Puissant (*29.07.1975) für den pastoralen 
Dienst in die Gemeinde entsandt. 
Am 7. Juni wird Pfarrer Helmut Schnier in den Vorruhestand verabschiedet. 
Am 20. September wird Pfarrer z.A. Sven Christian Puissant im Christophorushaus durch 
Superintendentin Regine Burg ordiniert. 

2010 Das Presbyterium spricht sich am 10. Februar nach langer Beratung für eine Fusion mit der 
Kirchengemeinde Stieghorst aus. 
Am 3. Oktober wird der letzte Gottesdienst im Christophorushaus gefeiert. 

 

Ausblick auf 2011: 

Am 1. Juli 2011 werden die beiden Kirchengemeinden Hillegossen und Stieghorst vereinigt. 


